
STECKBRIEF GEOTOPE

Aufg. Steinbruch ca. 300 m N des Ortsendes von Hausen

Status: schutzwürdig

Land-/Stadtkreis: Böblingen

Gemeinde: Weil der Stadt
Gemarkung: Hausen

TK25-Nr.: 7219 Weil der Stadt
R/H-Werte: 3487850 / 5406350

Literatur:
Huth, T. u. Junker, B. (2005)

Beschreibung:
In dem aufgelassenen Steinbruch ca. 300 m nördlich des Ortsendes von Hausen ist der Grenzbereich zwischen

Mittlerem und Oberem Buntsandstein aufgeschlossen. Zuunterst im Bruch stehen harte Sandsteinbänke der

Kristallsandstein-Formation (sms) in massigen Quadern an. Darüber folgt der 2,6 m mächtige

Karneol-Dolomit-Horizont (VH2), dessen Obergrenze stratigraphisch den Mittleren Buntsandstein beendet. Darüber

folgen ca. 8 m Sandsteine der Plattensandstein-Formation (sos) bis ein nächster Violetter Horizont im oberen Teil des

Bruchs auftritt (VH3). In den Sandsteinbänken sind häufig Schichtungsstrukturen der damaligen Sedimentation zu

erkennen.
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